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Wichtige KontaKte

› Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik KJPK Basel 
 Poliklinik

Kornhausgasse 7
CH-4051 Basel

› Sekretariat 
 Tel. +41 61 325 82 00  | Fax +41 61 325 82 01

› Leitung der Spezialsprechstunde 
 Dr. med. Oliver Pick, Oberarzt | oliver.pick@upkbs.ch

› Wissenschaftliche Leitung 
 Prof. Klaus Schmeck

Eine ausführliche Wegführung finden Sie unter: 
www.upkbs.ch/ueber-uns/standorte

PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN 
IM JUGENDALTER

DIAGNOSTIK & THERAPIE VON 
PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN 
IM JUGENDALTER



theraPeUtisches angeBot
Nach erfolgter Diagnostik und Diagnose-
stellung einer Persönlichkeitsstörung 
werden gemeinsam mit der bzw. dem 
Betroffenen und ihrer bzw. seiner Fa-
milie passende therapeutische Behand-
lungsmöglichkeiten erarbeitet.

Die therapeutischen Möglichkeiten 
befinden sich derzeit im Auf bau und 
umfassen:
› Psychoedukation und Beratung
› Einzeltherapie
› AIT – Adolescent Identity Treatment  
 (Integratives ambulantes Therapie- 
 konzept mit Einbezug der Eltern)
› Psychopharmakologische Behandlung
› Case-Management
› Zusammenarbeit mit externen 
 Institutionen
› Vermittlung von externen Therapeuten

Der Einbezug der Sorgeberechtigten 
in den diagnostischen und therapeuti-
schen Prozess  ist erwünscht.

anmeldUng
Die Anmeldung erfolgt durch die  
Eltern, den Betroffenen selbst und/
oder andere behandelnde Ärztinnen 
oder Ärzte bzw. auf Empfehlung von 
Schulen oder anderen Diensten.

Die Kosten übernimmt üblicherweise 
die Krankenkasse.

PersönlichKeitsstörUngen 
im JUgendalter
Betroffene, die unter einer Störung der 
Persönlichkeitsentwicklung leiden, 
erleben zumeist erhebliche Funktions-
beeinträchtigungen – insbesondere im 
Bereich von Identität und zwischen-
menschlichen Beziehungen.

Die Diagnosestellung einer Persönlich-
keitsstörung ist von grosser klinischer 
Bedeutung, da sich Anzeichen für die 
Entwicklung einer Persönlichkeits- 
störung bereits im Verlauf der Adoles-
zenz deutlich bemerkbar machen.

Eine möglichst frühzeitige Diagnose-
stellung ist für die weitere Entwicklung 
und Prognose äusserst wichtig.

diagnostisches angeBot
Die ausführliche jugendpsychiatrische 
Diagnostik beinhaltet neben der Be- 
urteilung, ob eine Persönlichkeitsstörung 
vorliegt, auch die Diagnostik anderer 
psychiatrischer Erkrankungen.  
Spezifisch für die Diagnosestellung 
einer Persönlichkeitsstörung wird die 
Entwicklung der Identität und um-
schriebener Persönlichkeitseigenschaf-
ten sowie deren Auswirkungen auf 
die Funktionsfähigkeit und die Bezie-
hungsgestaltung erfasst.

Angewandt werden, neben der  
klinischen Befunderhebung, etablierte 
sowie neu entwickelte standardisierte 
testpsychologische Untersuchungs- 
verfahren. 

Die Spezialsprechstunde Persönlichkeits- 
störungen im Jugendalter ist ein Angebot der  
Kinder- und Jugendpsychiatrischen Poliklinik.

« EINE MÖGLICHST fRüHzEITIGE DIAGNoSE-
STELLUNG IST füR DIE wEITERE ENTwICKLUNG 
UND PRoGNoSE äUSSERST wICHTIG.»


